
Für Jesus allein!

 Der Friede Gottes, der höher
ist als alle Vernunft, wird eure
Herzen und Sinne in Christus
Jesus bewahren. Philipper 4,7
Das ist ein wunderbares und
zugleich ein sehr gefährliches
Wort Gottes, denn es ist ein
Wort Gottes! Es ist so elementar
wichtig, dass wir begreifen, dass
das Wort Gottes nur dann für
uns zum Segen wirkt, wenn wir
es wirklich als Wort des Leben-
digen Gottes an uns persönlich
erkennen.
Es ist eben nicht das erbau-
liche Wort Johann Wolfgang
von Goethes oder Hermann
Hesses oder eines sonstigen
erbaulichen Süßholzrasplers,
das wir lesen können, wenn
es uns gut tut, und weglegen
können, wenn wir keine Lust
mehr darauf haben, oder es für
uns unbegquem geworden ist.
Es ist das ewig gültige, für uns
persönlich gültige Wort Gottes.
Wir können es wegwerfen, wir
könnens es ignorieren, aber es
bleibt in Kraft. Im Unterschied
zu einem Dichterwort, bei dem
der Dichter inzwischen längst
nicht mehr auf seinen Füßen
steht, ist dieses Wort ein Wort
des sehr lebendigen, kräftigen
Allmächtigen Gottes! Das ist ein
Gott der lebt und der Sein Wort
auch jederzeit Gültigkeit und
Wirksamkeit verleihen kann.
Dieses Wort hat eine unglaub-
lich große enorme Kraft. Es ist
zunächst ein Wort mit Anspruch

göttlicher Autorität. Der Friede
Gottes! Nicht der Friede unseres
Landes. Nicht der Friede eines
starken Verbündeten. Nicht der
Friede unserer eigenen Kräf-
te und Verbindungen, unsere
Waffen und Möglichkeiten.
Wer diesen Gott nicht will, wer
diesem Gott nicht gehorsam ist,
wer diesen Gott nicht in sein
Leben einladen will, der hat auch
keinen Anspruch auf die Hilfe
Gottes. Auf seinen Frieden. Auf
sein Heil. Auf seine Güte und
Barmherzigkeit. Als das Wort
Gottes  geht  es  uns  oft  völlig
über unsere Vorstellungskraft.
Gott spielt nicht nach unseren
Wünschen und Regeln! „Gottes
Gedanken“ heißt es einmal,
„sind nicht unsere Gedanken.“
Von daher ist sein Handeln für
uns oft nicht begreifbar.
Wir erleben gewiss manche
Zumutung. Oft dauert eine Not
länger, eine schwierige Situation
hält möglicherweise weitaus
länger  an,  als  wir  glauben  es
verkraften zu können. Selbst
der so fromme Paulus im mis-
sionarischen Dienste Gottes
seufzte einmal, dass er geglaubt
hätte sterben zu müssen, so groß
war die Not, so fern schien die
Liebe Gottes und seine Hilfe zu
sein. Darum ist es so wichtig
zu begreifen, dass der Friede
Gottes in Christus, mit Christus,
durch Christus und für Christus
geschieht. Wir werden in Gottes
Frieden geschützt und bewahrt

nach den Regeln Gottes. Er be-
stimmt, was wir tragen und er-
tragen können. Er bestimmt, was
für uns richtig ist. Er bestimmt,
was für uns Aufgabe und Ziel,
Weg und Richtung ist, nicht wir.
Wer davon abweicht muss sich
nicht wundern, wenn es anfängt
weh zu tun. Die Schmerzen, die
wir durch unsere Sünde und
unser Eigenleben uns selber
zufügen, die sind schlimmer, als
jene, die Gott uns auf unserem
Wege mit ihm zumutet.
Es gilt zu begreifen: Am Wil-
len Gottes vorbei kann unser
Leben nicht gelingen! Gott ruft
uns, Gott lädt uns ein, Gott will
uns helfen. Er will uns retten.
Denn ein Leben ohne ihn führt
in eine Katastrophe mit Ansage!
Auch wenn wir jetzt noch nichts
davon spüren, so gehen wir auf
einem Weg ohne Gott in unser
Verderben. In jedem Fall. Nur
mit Gott kann unser Leben ge-
lingen. Es ist wie die Wanderung
durch ein gefährliches Sumpfge-
biet. Wir können noch so viele
Löcher und Gefahren erkennen
und ausweichen, irgendwann
wird es uns erwischen. Das
ist sicher. Wir brauchen einen
kundigen Führer, der uns durch-
bringt. Und genauso ist es mit
Jesus Christus! Er allein kann
uns retten vor den Sümpfen in
unserem Leben. Dafür hat er
sein Leben gegeben. Komm,
lass dich mit seinem Frieden
beschenken! Er allein kann es!

Gelingen nur nach Gottes Regeln
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Information
& Kontakt

Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.
Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto: Information
nicht Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu er-
fahren. Dem Aufrichtigen lässt
Gott es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die Du brauchst, um IHN zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können. Zum
Einen gibt es auf Facebook unter
Mario Proll ganz viel Informa-
tionen und Videos über Jesus
Christus. Darüber hinaus gibt
es im Internet unter der Adresse:

http://lyrikbote.de/
jede Menge Quellen, Predig-
ten, Informationen, Lyrik und
weiterführende Texte und Hil-

fen. Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).  Ich verschenke
auch gerne an ernsthaft inter-
essierte Menschen Neue Tes-
tamente, Bibeln, Bücher  von
C.S.Lewis, Wilhelm Busch
und Ulrich Parzany. Ich werbe
nicht für eine Organisation. Ich
gehöre zu keiner Sekte und will
weder Spenden sammeln noch
Mitglieder für einen Verein, eine
Organisation oder Kirche wer-
ben. Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest. Du bekommst
von mir jede erdenkliche Hilfe
und Unterstützung, Du kannst
jede ehrlich gemeinte Frage
stellen und mich auch gern per-
sönlich kontaktieren, wenn es
darum geht, diesen Jesus Chris-
tus näher kennen zu lernen.
Ich bin davon überzeugt, dass
Dir Gott persönlich begegnen
will.  Er  ist  der  Lebende,  der
Lebendige Gott, der mit uns
reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.

Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in Christus. Ich will dich zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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